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5. Kreisarbeitsgericht Gardelegen 
aus dem Kreis Gardelegen 
aus dem Kreis Salzwedel
aus dem Kreis Klötze 
aus dem Kreis Calbe

6. Kreisarbeitsgericht Halberstadt 
aus dem Kreis Halberstadt 
aus dem Kreis Wernigerode 
aus dem Kreis Oschersleben

XI. Bezirk Halle
1. Kreisarbeitsgericht Halle 

aus dem Stadtkreis Halle 
aus dem Saalkreis

2. Kreisarbeitsgericht Bernburg 
aus dem Kreis Bernburg

3. Kreisarbeitsgericht Köthen 
aus dem Kreis Köthen

4. Kreisarbeitsgericht Eisleben 
aus dem Kreis Eisieben

5. Kreisarbeitsgericht Sangerhausen 
aus dem Kreis Sangerhausen 
aus dem Kreis Artern

6. Kreisarbeitsgericht Bitterfeld 
aus dem Kreis Bitterfeld

7. Kreisarbeitsgericht Dessau
aus dem Stadt- und Landkreis Dessau 
aus dem Kreis Roßlau

8. Kreisarbeitsgericht Wittenberg 
aus dem Kreis Wittenberg
aus dem Kreis Gräfenhainichen

9. Kreisarbeitsgericht Merseburg 
aus dem Kreis Merseburg

10. Kreisarbeitsgericht Querfurt 
aus dem Kreis Querfurt 
aus dem Kreis Nebra

11. Kreisarbeitsgericht Weißenfels 
aus dem Kreis Weißenfels 
aus dem Kreis Naumburg 
aus dem Kreis Hohenmölsen

12. Kreisarbeitsgericht Zeitz 
aus dem Kreis Zeitz

13. Kreisarbeitsgericht Aschersleben 
aus dem Kreis Aschersleben 
aus dem Kreis Hettstedt

14. Kreisarbeitsgericht Quedlinburg 
aus dem Kreis Quedlinburg

XII. Bezirk Erfurt
1. Kreisarbeitsgericht Erfurt

aus dem Stadt- und Landkreis Erfurt 
aus dem Kreis Sömmerda

2. Kreisarbeitsgericht Arnstadt 
aus dem Kreis Arnstadt
aus dem Kreis Ilmenau (Bezirk Suhl)

3. Kreisarbeitsgericht Weimar
aus dem Stadt- und Landkreis Weimar 
aus dem Kreis Apolda

4. Kreisarbeitsgericht Gotha 
aus dem Kreis Gotha

5. Kreisarbeitsgericht Eisenach 
aus dem Kreis Eisenach
aus dem Kreis Bad Salzungen (Bezirk Suhl)

6. Kreisarbeitsgericht Mühlhausen 
aus dem Kreis Mühlhausen 
aus dem Kreis Langensalza 
aus dem Kreis Heiligenstadt 
aus dem Kreis Worbis

7. Kreisarbeitsgericht Nordhausen 
aus dem Kreis Nordhausen 
aus dem Kreis Sondershausen

XIII: Bezirk Suhl
1. Kreisarbeitsgericht Suhl 

aus dem Kreis Suhl
aus dem Kreis Schmalkalden

2. Kreisarbeitsgericht Meiningen 
aus dem Kreis Meiningen

3. Kreisarbeitsgericht Sonneberg 
aus dem Kreis Sonneberg 
aus dem Kreis Neuhaus
aus dem Kreis Hildburghausen 

XIV. Bezirk Gera
1. Kreisarbeitsgericht Gera

aus dem Stadt- und Landkreis Gera
aus dem Kreis Schleiz
aus dem Kreis Greiz
aus dem Kreis Zeulenroda

2. Kreisarbeitsgericht Saalfeld 
aus dem Kreis Saalfeld 
aus dem Kreis Rudolstadt 
aus dem Kreis Pößneck 
aus dem Kreis Lobenstein

3. Kreisarbeitsgericht Jena
aus dem Stadt- und Landkreis Jena 
aus dem Kreis Stadtroda 
aus dem Kreis Eisenberg

Diese Durchführungsbestimmung tritt mit ihrer Ver-> 
kündung in Kraft.

Berlin, den 25. August 1953
Ministerium für Arbeit

I. V.: M a l t e r  
Staatssekretär

Zweite Durchführungsbestimmung* 
zur Verordnung über die in das Gebiet 
der Deutschen Demokratischen Republik

und den demokratischen Sektor von Groß-Beilin 
zurückkehrenden Personen.

Vom 31. August 1953
Auf Grund des § 5 der Verordnung vom 11. Juni 1953 

über die in das Gebiet der Deutschen Demokratischen 
Republik und den demokratischen Sektor von Groß- 
Berlin zurückkehrenden Personen (GBl. S. 805) wird 
folgendes bestimmt:

§ 1
Anträge im Sinne des § 1 Abs. 1 der Ersten Durch

führungsbestimmung vom 11. Juni 1953 (GBl. S. 806) 
können von republikflüchtigen Personen gestellt wer
den, die vor oder nach dem 11. Juni 1953 in das Gebiet 
der Deutschen Demokratischen Republik oder den 
demokratischen Sektor von Groß-Berlin zurückgekehrt 
sind.

§ 2
Anträge im Sinne des § 1 Abs. 2 der Ersten Durch

führungsbestimmung vom 11. Juni 1953 können von 
Personen gestellt werden, die ihren Wohnsitz oder 
ständigen Aufenthalt aus den westlichen Besatzungs
zonen Deutschlands oder den von den westlichen Be
satzungsmächten besetzten Sektoren Berlins in das Ge
biet der Deutschen Demokratischen Republik oder den 
demokratischen Sektor von Groß-Berlin verlegt haben.

§ 3
Diese Durchführungsbestimmung tritt mit ihrer Ver-# 

kündung in Kraft.
Berlin, den 31. August 1953

Staatssekretariat für Innere Angelegenheiten
H e g e n

Staatssekretär
* 1. Durchfb. (GBl. S. 806).


